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Bündnis gegen
Rechts meldet
Demo an

HOLZMINDEN. Am heutigen
Montag, 17. Januar, von 17.30
bis 19.30 Uhr veranstaltet das
Bündnis gegen Rechts Holz-
minden eine friedliche
Demonstration für die Einhal-
tung rechtsstaatlicher Vorga-
ben bei öffentlichen Veran-
staltungen. Treffpunkt und
Austragungsort ist das Rat-
haus der Stadt Holzminden,
Neue Straße 12.

An dieser korrekt angemel-
deten und mit Polizei und Ord-
nungsbehörden abgesproche-
nen Demonstration können al-
le Bürger teilnehmen. Das
Bündnis gegen Rechts will
sich damit mit allen Pflege-
kräften solidarisieren, die
durch nicht geimpfte Perso-
nen mehr belastet werden als
ohnehin schon. Es will dafür
demonstrieren, dass alle in
unserer Demokratie die Frei-
heit haben, für ihre Meinung
eine Demo anzumelden und
diese rechtskonform durchzu-
führen. Es will zeigen, dass die
Mehrheit der Bürger die Maß-
nahmen der Bunderegierung
gegen die Pandemie befür-
worten und einhalten. Es will
die Bürger auffordern, nicht
den vom Verfassungsschutz
als rechtsextrem eingestuften
„Freien Niedersachsen“ zu
folgen, die diese sogenannten
„Spaziergänge“ organisieren.

Bei der Demonstration sind
eine FFP2-Maske (oder
gleichwertig) zu tragen und
alle Verordnungen zum Ge-
sundheitsschutz zu beachten.

HOLZMINDEN. Weil die Initia-
tive Sport und Kultur der Fir-
ma Symrise tief in die Tasche
gegriffen und großzügig ge-
spendet hat, dürfen sich die
Besucher des Jugendzent-
rums in Holzminden über
einen neuen Billardtisch freu-
en, den nun Katja Tiitinen und
Reinhard Mühe von der Firma
Symrise an Julia Rentziehau-
sen, Leiterin des Jugendzent-
rums, im Beisein von Bürger-
meister Christian Belke über-
geben haben. „Wir wollten
denen etwas Gutes tun, die
unter der Pandemie am meis-
ten gelitten haben“, erklärte
Katja Tiitinen. So entstand
schließlich die Idee zu einer
Art Spendenlauf, ins Leben
gerufen von der Intiative
„Sport und Kultur“.

Ausschließlich Symriser
waren eingeladen, für den gu-
ten Zweck zu laufen. Alle er-
laufenen oder erwalkten Kilo-
meter wurden schließlich in
einen Geldbetrag umgewan-
det. So kamen am Ende 2.000
Euro zusammen.

„Eigentlich wollten wir ein-
mal um die ganze Welt laufen,
also rund 43.000 Kilometer.
Das Ziel haben wir leider ver-
fehlt“, meinte Reinhard Mü-
he. Aber immerhin: 22.000 Ki-
lometer waren es dann doch,
die die rund 100 Symriser in
der Zeit vom 21. Juni bis 21.
September zurückgelegt ha-
ben.

Und nachdem der Kontakt
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mit dem Jugendzentrum auf-
genommen und die Wünsche
der Jugendlichen abgefragt
worden waren, stand dann
schnell fest, dass mit dem Geld
ein neuer Billardtisch ange-
schafft werden soll.

Der erste Lauf dieser Art
soll aber nicht der letzte gewe-
sen sein. Im Mai dieses Jahres
starten die Symriser erneut,
um Geld für einen guten
Zweck zu erlaufen. Diesmal
dürfen auch die Familienan-

HEUTE IN
HOLZMINDEN
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Corona-Schnelltestzentren:
Johanniter: Geöffnet montags
bis samstags von 8 bis 12 Uhr
und 12.30 bis 16.30 Uhr, Park-
platz Nordstraße.
TestzentrumWeser: Geöffnet
montags bis sonntags 9 bis 19
Uhr, Obere Straße 11.
Testzentrum Medi Care: Ge-
öffnet montags bis freitags
9 bis 16 Uhr, Sa 9 bis 14 Uhr,
So 13 bis 16 Uhr, Obere Str. 29.
Testzentrum Kraft & Pfeil: Ge-
öffnet Montag – Freitag 6 bis
16 Uhr, Sa + So 10 bis 13 Uhr,
Nordstraße 23.
DLRG. Schwimmtraining ab 17
Uhr, Hallenbad.
Hallenbad. Geöffnet 14 bis 16
Uhr (Schwimmen für Damen
ab 18 Jahre und Mütter mit
Kleinkindern bis 6 Jahre).
Haus & Grund. Sprechstunde
von 14 bis 18 Uhr, Ernst-Au-
gust-Str. 37a, Tel. 05531/4720.
Holzmindener Tafel. Geöffnet
von 13 bis 16.30 Uhr.
Jugendzentrum. Kindertreff 12
bis 16 Uhr.
KVHS. Geschäftsstelle geöff-
net Mo, Di und Do 8.30 bis 16
Uhr, Mi + Fr 8.30 bis 13 Uhr,
Neue Straße 7.
Senioren- und Pflegestütz-
punkt. Beratung Montag bis
Donnerstag von 8.30 bis 15 Uhr
und Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr,
Telefon 05531/707 375.
MTV Altendorf. Turnen der Äl-
teren 14.30 bis 16 Uhr; Herz-
sport 16.15 bis 17.30 Uhr, Reha-
sport & Funktionstraining 17.30
bis 18.30 Uhr, Tischtennis 18.30
bis 22 Uhr, Turnhalle; Lauftreff
17.50 bis 20 Uhr, Freigelände.
SoVD. Sozialberatung, Termine
unter Tel. 05531/7726.
TV Deutsche Eiche. Walking 9
Uhr (Start Beukampsborn), 16
Uhr Eltern-Kind-Sport, 17 Uhr
Yoga-Kurs, 18 Uhr Reha-Kurs,
Turnhalle an den Teichen.
TAH. Geöffnet Montag bis Frei-
tag von 8 bis 16 Uhr, Sonn-
abend von 8 bis 11 Uhr, Zeppe-
linstraße 10.

Die Kirche nicht instrumentalisieren
lassen

Superintendentin Christiane Nadje-Wirth und der Vorsitzende der Luthergemeinde Holzminden, Benjamin Beineke,
beziehen Stellung

HOLZMINDEN. Es sind schwie-
rige Zeiten. Diese oder ähnli-
che Sätze haben viele von uns
in den letzten Wochen und
Monaten gehört oder sogar
selber gesagt. Es fällt manch-
mal schwer zu entscheiden,
was richtig oder falsch ist. Es
gibt keine klassischen
Schwarz-Weiß-Entscheidun-
gen, vieles ist abzuwägen,
und manchmal bleibt nur die
Suche nach dem kleineren
Übel. Für uns als Kirche vor
Ort ist es wichtig, in diesen
Zeiten da zu sein.

Unsere Kirche steht den
Menschen zu den bekannten
Öffnungszeiten offen. Hier
kann jeder, der Trost sucht,
eine Kerze in unserer Kerzen-
kuppel entzünden, ein Gebet
sprechen oder einfach nur ver-
weilen. Dies gilt für alle Men-

schen, egal ob geimpft oder
nicht.

Aufrufe zu einer nicht an-
gemeldeten Demonstration
unter dem Deckmantel eines
„Spaziergangs“ in rechts-
populistischen Social-Media-
Gruppen haben die Polizei
nun auf den Plan gerufen. Am
vergangenen Montag sollte
auf dem Luther-Kirchplatz
eine solche Veranstaltung
sein.

Uns ist bewusst, dass bei
solchen Spaziergängen ganz
verschiedene Menschen mit-
gehen mit unterschiedlichen
Beweggründen, Ansichten,
Positionen. Wir stellen nie-
manden pauschal in eine be-
stimmte Ecke. Wir achten aus-
drücklich die Meinungsfrei-
heit in unserer offenen und de-
mokratischen Gesellschaft.

Und auch bei der Frage vom
Impfpflicht und den damit ver-
bundenen Themen gibt es
nicht die eine und einzige
„christliche“ Position. Da
kann man verschiedener An-
sicht sein. Und muss das auch
sagen dürfen.

Ganz bewusst haben wir
uns allerdings nach Rückspra-
che mit der Polizei entschie-
den, als Kirchengemeinde we-
der die Kirche noch den Kirch-
vorplatz instrumentalisieren
zu lassen. Denn als solches ha-
ben wir das empfunden. Mit
der Unterstützung der Ord-
nungskräfte von Polizei und
der Stadt Holzminden, wofür
wir uns auch hier nochmal
herzlich bedanken möchten,
haben wir von unserem Haus-
recht Gebrauch gemacht.

Das Bild von Polizeiwagen

auf unserem Kirchplatz gefällt
selbstverständlich nieman-
dem, auch uns nicht. Den
einen oder anderen mag diese
Entscheidung auch irritiert
haben. Müsste Kirche nicht
eigentlich offen zum Ge-
spräch sein? Wäre es nicht
eine wichtige Aufgabe, in
einen Austausch einzutreten?

Gerne zum Gespräch bereit

Ja! Das ist eine wichtige Auf-
gabe! Und wir als Kirchenge-
meinde, als Kirchenvorstand,
und genauso Pastorin Hövel-
mann und Pastor Scheffler
und Superintendentin Nadjé-
Wirth, sind sehr gerne zum
Gespräch bereit. Für einzelne,
aber auch für Gruppen, die die
aktuelle Lage besprechen
möchten und dafür einen Rah-

men suchen. Sprechen Sie uns
gerne an, wenn Sie Fragen ha-
ben, oder auch für Ihre Sorgen
und für Ihren Ärger. Oder
wenn Sie sich wünschen, dass
wir ein Forum bieten für eine
breitere Diskussion.

Und kommen Sie gerne in
den Kirchraum, wenn Sie Ge-
bet oder Stärkung suchen. Da-
für ist die Lutherkirche täglich
geöffnet.

Für uns alle sind diese Pan-
demie und die damit verbun-
denen Einschränkungen und
Sorgen eine Kraftanstren-
gung, die wir nur gemeinsam
und solidarisch bewältigen
werden. Wir wünschen Ihnen
allen alles Gute, dass Sie be-
hütet bleiben! Und uns allen
wünschen wir gemeinsam,
dass wir uns als Gesellschaft
nicht spalten lassen!

Neuer Billardtisch für das Jugendzentrum
Symrise-Inititiative „Sport und Kultur“ erläuft 2.000 Euro für die Jugendlichen in Holzminden

gehörigen ihre Laufschuhe
schnüren und mitlaufen oder
-walken. Und wer weiß, viel-
leicht schaffen es alle Beteilig-
ten dann, die Welt einmal zu
umrunden und 43.000 Kilome-
ter zurückzulegen.

Freuen sich über einen neuen Billardtisch, von links: Julia Rentziehausen (Leiterin des Jugendzent-
rums), Reinhard Mühe (Symrise), Holzmindens Bürgermeister Christian Belke und Katja Tiitinen (Sym-
rise). FOTO: UE

die Musikschule Alfeld wer-
den in den nächsten drei Jah-
ren je 2.300 Euro überwiesen.
Das Zahlenwerk hat den
Kreis-Ausschuss für Schule,
Bildung, Kultur und Sport ein-
stimmig passiert.

Bisherige Abrechnung

Bisher wurde der Zuschuss für
die Musikschulen Holzmin-
den, Alfeld und – in der Ver-
gangenheit – Bodenwerder in
Höhe von insgesamt 27.800
Euro als freiwillige Leistung

überwiesen. Von dem Ge-
samtbetrag entfielen für 2020
circa 25.500 Euro und für 2021
circa 26.000 auf die Musik-
schule Holzminden Die Ab-
rechnung erfolgte auf der Ba-
sis der Lehrer-Wochenstun-
den und der Schülerzahlen.
Auf dieser Grundlage erhielt
die Musikschule Alfeld im
vorletzten Jahr circa 2.300
Euro und im letzten Jahr etwa
1.800 Euro.

Das nun vom Ausschuss für
Schule, Bildung, Kultur und
Sport abgesegnete Vertrags-

werk sichert die Liquidität der
Musikschule Holzminden.

Da gegenwärtig und wohl
auch zukünftig die Schüler-
zahlen annähernd bezie-
hungsweise gleich sein wer-
den, wurde von einer Berech-
nung der Förderhöhe nach
Schülerzahlen abgesehen.

Sollten sich die Zahlen aber
signifikant in die eine oder in
die andere Richtung verschie-
ben, müsste allerdings eine
Neuberechnung in Betracht
gezogen werden, stellte der
Ausschuss fest.

Liquidität der Musikschule Holzminden ist gesichert
Schulausschuss segnet einen Fördervertrag über drei Jahre ab

HOLZMINDEN.Gute Nachrich-
ten für die Musikschulen in
Holzminden und Alfeld: Der
Landkreis Holzminden hat
auf Wunsch der Musikschule
Holzminden seinen jährlichen
Zuschuss auf rechtssichere
Beine gestellt und sich ver-
traglich verpflichtet, für die
Jahre 2022, 2023 und 2024 je
25.500 Euro an die Musik-
schule Holzminden zu über-
weisen. Die Zahlungen wer-
den monatlich geleistet. An
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Blutspende-
Termin in
Neuhaus

NEUHAUS. Am Mittwoch, 19.
Januar, findet in der Zeit von
16 bis 19.30 Uhr eine Blut-
spende-Aktion im Haus des
Gastes in Neuhaus statt. Es gilt
die 3G-Regelung (geimpft,
genesen, getestet) mit Anti-
gen-Testnachweis, der nicht
älter als 24 Stunden oder PCR-
Test, der nicht älter als 48
Stunden ist. Es kann vor Ort
kein Test durchgeführt wer-
den. Personalausweis und
Blutspende-Pass sind mitzu-
bringen.
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